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Verrückte Astronomie
Diese Rätselaufgaben rund um das Weltall 
knacken nur die hellsten Köpfe.

-Denksport – Akrobatik für das Gehirn

Die richtigen Antworten 
(und einen Tipp zur Lösung 
von 3.) findet ihr unter:

www.spektrum-neo.de/denksport
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  1.   Damit ein Satellit die Erde auf der 
richtigen Umlaufbahn umkreist und 
nicht mit anderen Satelliten zusammen-
stößt, müssen Wissenschaftler vorher 
genau berechnen, an welcher Stelle 
noch ein Platz frei ist. Auf dieser Welt-
raumkarte sind auf einigen Feldern 
bereits Satelliten verzeichnet. Die Zahl 
zeigt an, wie viele Satelliten rund um ein 
Feld höchstens noch platziert werden 
dürfen (auf den direkt angrenzenden 
Feldern, auch diagonal). Auf jedes Feld 
der Karte passt nur ein Satellit!
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Wie viele Satelliten lassen sich 
insgesamt auf dem gezeigten 
Ausschnitt noch unterbringen?

  2.   Ein Astronom hat ein neues Sonnensystem entdeckt. 
Begeistert erzählt er einem Kollegen auf einer Konferenz: 
»Alle fünf Planeten zusammen haben 21 Erdmassen, 
wiegen also 21-mal so viel wie unsere Erde. Der rote Pla-
net ist doppelt so schwer wie unsere Erde, aber nur halb 
so schwer wie der grüne Planet. Der gelbe und der grüne 
Planet wiegen zusammen so viel wie der blaue Planet. 
Und der allein macht ein Drittel der Gesamtmasse aller 
fünf Planeten aus.« »Aber das waren doch nur vier«, wun-
dert sich sein Kollege. »Was ist mit dem fünften Plane-
ten?« »Ach«, sagt der Astronom, »das kannst du doch 
jetzt schnell selbst ausrechnen, oder?«

Wie viele Erdmassen hat der fünfte Planet?

  3.   Zwei Astronauten haben auf einem fernen Planeten 
eine Stadt von Außerirdischen entdeckt, die wie durch ein 
Wunder sogar Deutsch sprechen! Voller Forscherdrang 
möchten die Astronauten nun die Alien-Stadt betreten. 
Doch beim Einlass fragt ein Wach-Roboter jeden nach 
einem Kodewort. Eine Weile beobachten sie den Ablauf: 
Der Wächter sagt zum ersten Passanten »acht«, dieser 
antwortet »vier« und darf vorbei. Zum zweiten sagt er 
»achtundzwanzig«, die Antwort lautet »vierzehn«. Nun 
probiert der erste Astronaut sein Glück. Der Wächter sagt 
»sechzehn«, der Astronaut antwortet »acht« – und schon 
öffnet sich das Tor und gibt den Weg in die Stadt frei. 
Frohen Mutes nähert sich nun auch der zweite Astronaut. 
»zehn«, sagt der Wächter. Doch als der Astronaut »fünf« 
antwortet, ertönt ein Alarm, und der Ärmste wird verhaftet.

Was wäre die richtige Antwort gewesen?




